
Radtour zu Gedenkorten der NS-Zwangsarbeit im Raum 
Gummersbach – Bergneustadt am 25. April 2026
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Geplanter Verlauf der Tour:

14.00 Uhr: Treffen auf dem Steinmüller-Gelände in Gummersbach (Heiner-Brand-Platz), 
Informationen über Zwangsarbeit bei Steinmüller

14.15 Uhr: Fahrt zum Grotenbach-Friedhof (Schiebestrecke durch die Fußgängerzone)
14.30 Uhr: Gedenkstätte auf dem Grotenbach-Friedhof: Informationen zu den dort Bestatteten
14.50 Uhr: Fahrt über den Hepel nach Mühlenseßmar 
15.00 Uhr: Information über Zwangsarbeit bei der Firma Sondermann anhand des Berichts einer 

Zeitzeugin
15.10 Uhr: Fahrt über Bernberg nach Dümmlinghausen
15.30 Uhr: Ford-Standort Dümmlinghausen mit 500 Zwangsarbeitskräften
15.40 Uhr: Fahrt nach Derschlag
15.45 Uhr: Zwangsarbeit bei Betrieben im Dörspe- und Aggertal
15.55 Uhr: Fahrt zum Friedhof Bergneustadt
16.05 Uhr: Informationen zu den auf dem Friedhof Bergneustadt Bestatteten
16.20 Uhr: Fahrt auf der Bahntrasse nach Vollmerhausen
16.50 Uhr: Leopold Krawinkel: Schilderung des Kriegsendes aus der Sicht eines Patriarchen
17.00 Uhr: Rückfahrt nach Gummersbach (entlang der Westtangente oder mit der RB 25 ab Bahnhof 

Dieringhausen)

Fakultativ:
17.00 Uhr: Fahrt zum Friedhof Dieringhausen (steil bergauf), dort Informationen über vier Kinder von 

Zwangsarbeitskräften und drei Erwachsene, die dort bestattet sind 
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